
 

 

Prüfanleitung 

 
Überprüfung der Desinfektion von Instrumenten (inkl. TEE-Sonde) nach der 
Aufbereitung – Beprobung durch den Kunden 
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Vorbemerkung 

Diese Anleitung dient als Hilfestellung bei der Prüfung der Desinfektionsleistung im Rahmen der manuellen und 
maschinellen Aufbereitung von Medizinprodukten. 

Inhalt des Prüfsets 

Prüfkörper  Begleitmaterial 

1 Natriumchlorid-Lösung 20 ml  1 Probenbegleitschein 

1 Steriler Prüfbeutel 1 Transportgefäß  

1 Pasteurpipette  Ggf. Prüfanleitung 

Hinweis: Bei der anzuwendenden Prüflösung handelt es sich um sterile Natriumchlorid-Lösung. Eine nachteilige 
Beeinflussung der zu untersuchenden Medizinprodukte ist bei kurzzeitigem Kontakt im Rahmen der Prüfung 
unwahrscheinlich. Im Zweifelsfall ist der Hersteller des Medizinproduktes zu befragen. 

Lagerung des Prüfsets 

• Das Prüfset wird bei Raumtemperatur gelagert.  

• Bitte Haltbarkeitsdatum beachten.  Die Probe muss vor Ablauf des Haltbarkeitsdatums im Labor 
sein. 

Vor Ort werden zusätzlich benötigt: 

1. Händedesinfektionsmittel 

2. Keimarme Einmalhandschuhe, Einmalschürze/-kittel, Schutzbrille/Visier 

3. Ggf. Mund-Nasen-Schutz 

4. Wasserfester Stift zur Beschriftung des Probengefäßes 

Vor sowie nach Ablegen der Einmalhandschuhe ist eine hygienische Händedesinfektion erforderlich. 

Vorbereitung der Prüfung 

1. Vor der Durchführung ist die persönliche Schutzausrüstung (Einmalhandschuhe, 
Schutzbrille/Visier, Einmalkittel, bzw. -schürze, Mund-Nasen-Schutz) anzulegen. 

2. Das Instrument wird unter der Beachtung der jeweiligen Standardarbeitsanweisung aufbereitet. 
Die Probenahme erfolgt direkt im Anschluss an die Desinfektion! 

3. Vor der Probenahme muss der aus hygienischer Sicht kritische Bereich des Medizinproduktes 

ermittelt und festgelegt werden. Die Prüfung ist so durchzuführen, dass der als kritisch 

bezeichnete Bereich komplett mit der Spüllösung in Kontakt kommt. 

Durchführung der Prüfung 

Probennahme bei Medizinprodukten mit besonderen Anforderungen 

(semikritisch A oder kritisch A)  

1. Öffnen Sie den Prüfbeutel und schlagen den oberen Rand ca. 2 cm nach außen um   

2. Geben Sie 10 ml der Prüflösung in den Beutel 

3. Stellen oder legen Sie das zu prüfende Medizinprodukt in den mitgelieferten sterilen Prüfbeutel 

oder 
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Der Transport und die Probenahme sind nicht Teil der akkreditierten Leistung 

4. schieben Sie das zu prüfende Teilstück des Medizinproduktes (bei der TEE Sonde das distale 

Ende) oder das gesamte Medizinprodukt in den Beutel hinein, so dass Kontakt mit der Prüflösung 

besteht 

5. Umschließen Sie den Beutel von außen mit der Hand und verteilen unter leichtem Druck (Kneten) 

die Prüflösung an dem Instrument bzw. an dem zu prüfenden Teilstück bis die gesamte zu 

untersuchende Fläche mit der Flüssigkeit benetzt ist 

6. Abschließend wird die Spüllösung mittels der Pasteurpipette aus dem Beutel in das 

Transportröhrchen überführt. 

Probennahme bei Medizinprodukten mit erhöhten Anforderungen  

(semikritisch B oder kritisch B) 

Hinweis: Verfügt das Medizinprodukt über nicht einsehbare Spalten, Kanäle oder andere 

Hohlkörperbereiche, müssen diese Bereiche ausreichend und mehrfach mit der Spüllösung benetzt 

werden. 

1. Halten Sie das zu prüfende Medizinprodukt über dem Beutel, so dass die gesamte Prüflösung 

aufgefangen wird 

2. Nehmen Sie 10 ml der Prüflösung in die mitgelieferte Pasteurpipette auf und spülen Sie den Kanal 

(oder andere nicht einsehbare Bereiche des Medizinproduktes) mit der Prüflösung 

3. Gelenkinstrumente oder bewegliche Teile von Instrumenten sind während des Spülvorgangs 

mehrmals zu betätigen  

4. Überführen Sie die gesamte aufgefangene Spülflüssigkeit aus dem Beutel in das mitgelieferte 
Transportröhrchen. 

Maßnahmen nach der Untersuchung  

• Reinigung und Desinfektion der Arbeitsfläche.  

Das untersuchte Medizinprodukt muss nach der Prüfung mit Trinkwasser abgespült und 
anschließend vollständig aufbereitet werden. 

 

Probenlagerung und Transport 

• Das Transportröhrchen fest verschließen und beschriften. Im Begleitschein sind zusätzlich das 
Medizinprodukt und der Messpunkt eindeutig zu benennen. 

• Begleitschein bitte vollständig und in Druckbuchstaben ausfüllen. 

• Die Probe zeitnah an das Labor senden.  Sollte eine Zwischenlagerung der Proben erforderlich sein, sind 
die Proben gekühlt zu lagern.  

Rücksendeadresse 

Normec Hybeta GmbH 
Labor 
Nevinghoff 20 
48147 Münster 

Auswertung 

Nach erfolgter mikrobiologischer Untersuchung erhalten Sie den Prüfbericht. 


